
Festmahl

Wie eine Auster schlürf ich dich

Salzig spült Meer in meinen Mund

Du regst dich noch, du lebst in mir

Ich spür dir nach bis auf den Grund

Du bist das Mehr, das was mir fehlt

Das Salz, der Honig und der Wein

Ich schließ die Augen, träum dich her

Genussvoll in den Tag hinein
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